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AB InBev bringt den erfrischend mexikanischen Biergenuss jetzt 

auch in der Dose auf den österreichischen Markt.

Bilder zur Meldung in der Mediendatenbank :©AB InBev

Brüssel/ Wien (LCG) – AB InBev (Euronext: ABI), der weltweit größte

 Bierbauer, erweitert sein Sortiment und bringt diesen Sommer 

Corona-Bier in neuem, kompakten Gebinde auf den heimischen Markt. 

Im urbanen Raum erfreut sich das leichte Dosen-Gebinde steigender 

Beliebtheit, denn fast jeder vierte Österreicher greift zu 

Einwegflaschen und Dosen – Tendenz steigend.

„Magische Momente im Leben zu genießen, gehört genauso 

zum Corona-Lifestyle wie das kultige Limetten-Ritual. 

Gerade bei besonderen Momenten im Freien war der 

Biergenuss aus der Glasflasche aus Sicherheitsgründen 

problematisch. In der kompakten, leichten Dose kann das 

mexikanische Lagerbier jetzt auch ganz einfach am 

Strand, beim Picknick oder bei Ausflügen genossen werden 

– der ideale Begleiter für einen bierigen Sommer. Die 

Dose ist nicht nur ein praktisches Gebinde für unterwegs,

 sondern begünstigt auch die Haltbarkeit. Die Limette 

kann einfach in die Dose gedrückt werden. So bleibt nicht 

nur der Geschmack länger erhalten, sondern auch das 

beliebte Limetten-Ritual!“, so AB-InBev-Country-

Manager Lennart Kübler .

Das leichte Gebinde für den langanhaltenden Frischegenuss



Neben dem geringen Gewicht hat die Dose hinsichtlich Sensorik und 

Haltbarkeit entscheidende Vorteile gegenüber der Glasflasche. 

Sie verlangsamt die Alterung und die damit verbundene 

Geschmacksveränderung des Bieres, ist lichtunddurchlässig und 

verhindert einen Sauerstoffeindrang aus der Luft. Durch die 

Dichtheit der Dose werden Oxidationsvorgänge, die den Geschmack 

negativ beeinflussen, vermieden. Hierbei können unangenehme 

Bitterkeit und Adstringenz („Cardboard Flavor“) entstehen. Im 

Gegensatz zu Kronkorken, ist die Dose zu 100 Prozent dicht 

verschlossen und garantiert so eine längere Haltbarkeit und den 

langanhaltenden Frischegenuss des original mexikianischen 

Lifestylebiers.

Über Corona-Bier

Corona ist ein Lagerbier und gehört zur Pilsnerfamilie. Das 

„original mexikanische Bier“ wird ausschließlich in Mexiko 

gebraut und anschließend in 159 Länder exportiert. Corona-Bier ist

 bekannt für seinen erfrischend leichten Geschmack. Das milde Aroma

 bietet eine ausgewogene Balance zwischen körperreichen 

europäischen Bieren und leichten Style-Bieren. Das geliebte 

„Limetten-Riutal“ ist beim Genuss eines Coronas nicht mehr 

wegzudenken. Dabei wird ein Limettenstück in den Flaschenhals oder

 in die Dose gesteckt und verleiht dem Bier eine zusätzlich 

fruchtig, frische Geschmacksnote.

Über Anheuser-Busch InBev

Anheuser-Busch InBev mit Sitz in Leuven, Belgien, ist eine 

börsennotierte Aktiengesellschaft (Euronext: ABI) mit 

Zweitnotierungen in Mexiko (MEXBOL: ANB) und Südafrika (JSE: ANH) 

und US-amerikanischen Hinterlegungsscheinen an der New York Stock 

Exchange (NYSE: BUD). AB InBev besitzt sieben der zehn globalen 

Top-Biermarken, darunter Bud, Bud Light, Stella Artois, Skol, 

Corona, Brahma und Aguila. Zum 500 Biermarken zählenden Portfolio 

gehören auch Antarctica, Harbin, Victoria, Victoria Bitter, 

Löwenbräu, Spaten, Becks, Franziskaner und Leffe. Das Unternehmen 

ist in 150 Ländern vertreten und beschäftigt 200.000 Menschen in 50
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 Ländern. Jährlich produziert das Unternehmen über 550 Millionen 

Hektoliter Bier und erwirtschaftet einen Umsatz von rund 55 

Milliarden US-Dollar (rund 48,8 Milliarden Euro). Anheuser-Busch 

InBev unterstützt den verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol, 

über den Sie sich auf https:// www.verantwortungsvoll.at 

informieren können. Weitere Informationen zum Unternehmen auf 

https:// www.ab-inbev.com .
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